
 

AUSSCHREIBUNG PROGRAMMREFERENT*IN IN DER 
W3_ 

BEWERBUNGSFRIST: 31. MAI 2024
 

Die W3_Werkstatt für internationale Kultur und Politik e.V. in Hamburg sucht 
zum 01.07.2024 eine*n Programmreferent*in mit dem Schwerpunkt 
Koordination des W3_Projekts „Politisch aktiv mit Kindern“. 

Die W3_ ist ein transkulturelles Bildungs- und Kulturzentrum rund um das 
Thema globale Gerechtigkeit. Seit mehr als 40 Jahren engagieren wir uns als 
gemeinnütziger Verein für Perspektivenvielfalt im Diskurs, kritische Analysen 
globaler Machtverhältnisse und ihrer lokalen Zusammenhänge und Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. Das Ziel: gesellschaftliche Solidarität zu stärken, einen 
Ort für Ideen, Begegnungen und Vielfalt zu bieten und mit einem breiten 
Veranstaltungsangebot zur kritischen Debatte zu motivieren. 

Das Projekt „Politisch aktiv mit Kindern“ möchte einen Beitrag dazu leisten, 
Kindern und Menschen mit Betreuungsverantwortung einen Raum für 
gemeinsames Lernen und politisches Aktivsein zu ermöglichen. Einerseits haben 
wir hierfür die „Randale Zentrale“ entwickelt, eine Workshopreihe für Kinder 
und ihre Bezugspersonen gemeinsam und andererseits die „Politische 
Krabbelgruppe“, ein Spieltreff für Babys – aber auch ein Raum für gesellschafts-
politischen Austausch für ihre sorgetragenden Personen. 

 

Deine Aufgaben: 

• Veranstaltungsplanung, -organisation und –betreuung mit einem Fokus 
auf kulturpolitische Bildungsangebote für Menschen mit Betreuungs-
verantwortung für Kinder im Kita- und Grundschulalter  

• Konzeption und Leitung der zweiwöchentlich stattfindenden 
„Politischen Krabbelgruppe“  

• Konzeption und Durchführung eines „Familientags“ – Ein Fest für die 
Vereinbarkeit von politischem Aktivismus und Sorgeverantwortung 

• Veranstaltungsplanung, -organisation und –betreuung zu den Themen 
der W3_ 

• Projektkoordination und Antragswesen (Anträge, 
Verwendungsnachweise)  

• Kooperations- und Netzwerkarbeit 
• Zusammenarbeit mit dem Team Öffentlichkeitsarbeit 
• Zusammenarbeit mit dem Team Finanzen 
• Vertretung des Themenbereichs in Gremien, Podien, Interviews und 

Fachrunden 
 



 

Das wünscht sich die W3_ von dir: 

- Du besitzt thematische Expertise oder hast Interesse am Thema Globales 
Lernen/BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung)   

- Du setzt dich kritisch mit gesellschaftspolitischen Themen wie 
Queerfeminismen, Klimagerechtigkeit, Rassismus- oder 
Kapitalismuskritik auseinander 

- Du hast bereits Erfahrungen in der politischen Kinder- und Jugendarbeit, 
in der frühkindlichen Pädagogik und/oder in der Erwachsenenbildung 

- Du verfügst über Erfahrung und Kenntnis im Bereich der Bildungs-
/Kulturlandschaft (Hamburgs) und bist gut vernetzt 

- Erfahrungen und Kenntnisse der deutschen und internationalen 
Förder*innenlandschaft für die Themen, an denen die W3_ arbeitet, und 
Erfahrung mit öffentlichen Geldgebenden, vor allem beim 
Antragswesen 

- Eigenständiges und strukturiertes Arbeiten, Eigeninitiative und 
Interesse, eigene Ideen einzubringen 

- Reflektierte und kritische Auseinandersetzung mit Machtverhältnissen 
und der eigenen Positionierung  

- Eigene Erfahrungen mit den Herausforderungen, Sorgeverantwortung 
und politischen Aktivismus zu vereinbaren, sind für die Stelle von Vorteil 
und erwünscht 

 

Das bietet die W3_ dir: 

Eine Stelle in Teilzeit (30 Std./Woche), befristet zunächst bis Projektende 30. 
Dezember 2025, mit Option auf Verlängerung mit vielen Gestaltungs-
möglichkeiten in einer dynamischen, anerkannten Nichtregierungsorganisation 
mit hervorragendem Ruf innerhalb und außerhalb Hamburgs. 

Vielseitige und abwechslungsreiche Aufgaben, kompetente, hochmotivierte 
Kolleg*innen und ein achtsamer, unterstützender, reflektierter Umgang im 
Miteinander, regelmäßige Supervision im Team, eine Einbindung im Projekt 
„Werkhof“ und den Vereinsgremien. 

 

Wir möchten als W3_ in unserer Zusammenarbeit genauso wie in unserer 
Programmarbeit strukturellen Diskriminierungen ein solidarisches Handeln 
entgegenstellen. Wir möchten darum insbesondere Menschen, die Rassismus-
erfahrungen machen, queere Personen, von Ableismus betroffene Menschen, 
migrantisierte Personen, Menschen mit Fluchtgeschichte, trans*, inter*, nicht 
binäre und agender Personen, sowie von Klassismus betroffene Personen 
einladen sich zu bewerben. 

Deutsch als Erstsprache ist keine Voraussetzung und wir helfen gerne bei 
Fragen zum Bewerbungsprozess. Für alle deine Fragen kontaktiere gerne Merle 
Spiesen (spiesen@w3-hamburg.de / 040 39805360).  



 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 31.05.24, die du bitte mit den 
üblichen Unterlagen ausschließlich per E-Mail in einer PDF-Datei mit maximaler 
Größe von 8 MB sendest an: bewerbung@w3-hamburg.de Bitte sendet ein PDF 
Dokument und keine Zeugnisse. Wir legen keinen Wert auf Zeugnisse oder 
Abschlüsse! 

Solltest du bis zum 30.06 nichts von uns gehört haben, so ist unsere 
Entscheidung leider auf eine andere Person gefallen. Viel lieber würden wir auf 
jede Bewerbung persönlich antworten, haben momentan dafür aber leider 
nicht die notwendigen Ressourcen. 

 

Datenschutzhinweise zum Bewerbungsverfahren finden Sie unter: 
www.w3-hamburg.de/datenschutzerklaerung  
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